
Anlage 1.3 für das Studienfach „Elementarmathematik“ inkl. der fachdidaktischen An-
teile, beschlossen vom Fachbereichsrat des Fachbereichs 3 (Mathematik/Informatik) 
am 26. April 2023 
 
Anlage zur fachspezifischen Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Inklusive Päda-
gogik im Primarbereich: Lehrämter Sonderpädagogik und Grundschule“ in der jeweils gelten-
den Fassung. 
 

§ 1 
 

Studienumfang, Regelstudienzeit und Abschlussgrad 
 

Studienumfang, Regelstudienzeit und Abschlussgrad werden im zentralen Teil der fachspezi-
fischen Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Inklusive Pädagogik im Primarbe-
reich: Lehrämter Sonderpädagogik und Grundschule“ (Kurztitel: BA IP Primar) in der jeweils 
geltenden Fassung geregelt. 
 

§ 2 
 

Studienaufbau, Module und Leistungspunkte 
 
(1) Das Studienfach „Elementarmathematik“ ist ein Fach im Bachelorstudiengang BA IP Pri-
mar. 
 
(2) Das Studium des Studienfaches „Elementarmathematik“ gliedert sich wie folgt: 
 

a) Für das mittlere Studienfach: 
 
­ ggf. Bachelorarbeit im Umfang von 12 CP, 
 
­ Fachwissenschaft im Umfang von 27 CP, 
 
­ Fachdidaktik im Umfang von 12 CP. 
 

b) Für das kleine Studienfach: 
 
­ Fachwissenschaft im Umfang von 15 CP, 
 
­ Fachdidaktik im Umfang von 9 CP. 

 
(3) In den Anhängen 1.3.1 und 1.3.2 sind der empfohlene Studienverlauf des Studienfaches 
sowie die zu erbringenden Prüfungsleistungen aufgeführt. 
 
(4) Module werden als Pflicht- oder als Wahlpflichtmodule durchgeführt. 
 
(5) Die im Studienverlaufsplan vorgesehenen Pflicht- und Wahlpflichtmodule werden mindes-
tens im jährlichen Turnus angeboten. 
 
(6) Pflichtmodule werden in deutscher Sprache, Wahlpflichtmodule werden in deutscher 
Sprache oder ergänzend auch in englischer Sprache durchgeführt. 
 
(7) Die den Modulen jeweils zugeordneten Lehrveranstaltungen werden in den Modulbe-
schreibungen ausgewiesen. 
 



(8) Lehrveranstaltungen werden im Grundsatz gemäß § 6 Absatz 1 AT BPO durchgeführt. 
Weitere Lehrveranstaltungsarten können durch Entscheidungen des Rektorats spezifiziert 
werden. 
 

§ 3 
 

Prüfungen 
 

(1) Prüfungen werden in den Formen gemäß §§ 8 ff. AT BPO und der Ordnung der Universi-
tät Bremen zur Durchführung elektronischer Prüfungen (DigiPrüfO UB/Digitalprüfungsord-
nung) in den jeweils geltenden Fassungen durchgeführt. Darüber hinaus können Prüfungen 
in den im Folgenden aufgeführten Formen erfolgen: 
 

­ Gestaltung einer Seminarsitzung: Die Gestaltung einer Seminarsitzung umfasst die di-
daktische Aufbereitung eines Themas für die anderen Seminarteilnehmerinnen und Se-
minarteilnehmer. Es kann zusätzlich eine schriftliche Ausarbeitung vorgesehen sein. 
 

­ Praxisstudie: Die Praxisstudie umfasst die Planung und Durchführung eines Lernange-
bots für Schülerinnen und Schüler sowie die Präsentation der Ergebnisse im Seminar 
(inkl. einer schriftlichen Kurzfassung). 

 
Der Prüfungsausschuss kann im Einzelfall auf Antrag einer Prüferin oder eines Prüfers wei-
tere Prüfungsformen zulassen. 
 
(2) Eine erneute Prüfung kann gemäß § 20 Absatz 4 AT BPO in einer anderen als der ur-
sprünglich durchgeführten Form erfolgen. 
 
(3) Bearbeitungsfristen und Umfang von Prüfungen werden den Studierenden zu Beginn des 
Moduls mitgeteilt. 
 
(4) Das Kompensationsprinzip gemäß § 5 Absatz 8 AT BPO wird nicht angewendet. 
 

§ 4 
 

Anerkennung und Anrechnung  
 
Die Anerkennung oder die Anrechnung von Leistungen erfolgt gemäß § 22 AT BPO in der 
jeweils geltenden Fassung. 

 
§ 5 

 
Zulassungsvoraussetzungen für Module 

 
Außer im Rahmen des § 6 Absatz 3 gibt es keine Zulassungsvoraussetzungen für Module. 
 

§ 6 
 

Modul Bachelorarbeit 
 
(1) Die Bachelorarbeit kann im Studienfach „Elementarmathematik“ geschrieben werden. 
 
(2) Das Modul Bachelorarbeit (12 CP) besteht aus der Bachelorarbeit im Umfang von 12 CP. 
 
(3) Voraussetzung zur Anmeldung der Bachelorarbeit im Studienfach „Elementarmathematik“ 
ist der Nachweis von mindestens 30 CP. 
 



(4) Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit im Studienfach „Elementarmathematik“ beträgt 
12 Wochen. Der Prüfungsausschuss kann auf begründeten Antrag eine einmalige Verlänge-
rung um maximal 4 Wochen genehmigen. 
 
(5) Die Bachelorarbeit wird als Einzel- oder als Gruppenarbeit mit bis zu 3 Personen erstellt. 
Bei einer Gruppenarbeit muss der Beitrag jedes einzelnen Gruppenmitglieds klar erkennbar, 
abgrenzbar und bewertbar sein. 
 
(6) Die Bachelorarbeit wird in deutscher Sprache angefertigt. Der Prüfungsausschuss kann 
auf Antrag andere Sprachen zulassen, sofern die Betreuung und Bewertung gewährleistet 
sind. 
 
(7) Es findet kein Kolloquium zur Bachelorarbeit statt. 
 

§ 7 
 

Berechnung der Fachnote 
 

Die Fachnote für das Studienfach „Elementarmathematik“ wird aus den mit Leistungspunkten 
gewichteten Noten der Module gebildet, in denen benotete Prüfungen abgelegt werden. Un-
benotete Module fließen nicht in die Berechnung ein. 
 

§ 8 
 

Geltungsbereich und Inkrafttreten 
 

Die Anlage 1.3 „Elementarmathematik“ zur fachspezifischen Prüfungsordnung „BA IP Primar“ 
tritt nach der Genehmigung der Prüfungsordnung durch die Rektorin oder den Rektor am 
1. Oktober 2023 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veröffentlicht. 
Sie gilt für alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 2023/24 im Bachelorstudiengang 
„Inklusive Pädagogik im Primarbereich: Lehrämter Sonderpädagogik und Grundschule“ an 
der Universität Bremen im Studienfach „Elementarmathematik“ erstmals ihr Studium aufneh-
men. 
 
Genehmigt, Bremen, den 15. Mai 2023 

Die Rektorin 
der Universität Bremen 

 
 
Anhang 1.3.1: Studienverlaufspläne im Studienfach „Elementarmathematik“ 

1.3.1.a Studienverlaufsplan für das mittlere Studienfach 
„Elementarmathematik“ 

1.3.1.b Studienverlaufsplan für das kleine Studienfach 
„Elementarmathematik“ 

Anhang 1.3.2: Module und Prüfungsanforderungen 
 
  



Anhang 1.3.1: Studienverlaufspläne für das Studienfach „Elementarmathematik“ im 
Bachelorstudiengang „Inklusive Pädagogik im Primarbereich: Lehrämter Sonderpäda-
gogik und Grundschule“ (BA IP Primar) 
 
Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung für den Ablauf des Studiums dar. Module 
können von den Studierenden in einer anderen Reihenfolge besucht werden. 
 
1.3.1.a Studienverlaufsplan für das mittlere Studienfach „Elementarmathematik“ mit einem 
Gesamtumfang von 39 CP, davon 27 CP Fachwissenschaft und 12 CP Fachdidaktik. 

 Fachwissenschaft Bachelorarbeit Fachdidaktik ∑ 39 
CP Pflichtmodule, 

27 CP 
Wahlpflichtmodul,  

12 CP 
Pflichtmodule, 

12 CP 

1.
 J

ah
r 

1. 
Sem. 

EM1, 
Mathematisches Denken in 
Arithmetik und Geometrie 1, 
6 CP 

  18 CP 

2. 
Sem. 

EM2, 
Mathematisches Denken in 
Arithmetik und Geometrie 2, 
9 CP 

 MDG1, 
Fachdidaktische 
Grundlagen, 
6 CP 

2.
 J

ah
r 

3. 
Sem. 

EL, 
Elementarmathematik und  
Lernen, 
6 CP 

 15 CP 

4. 
Sem. 

EMIG,  
Elementarmathematisches  
Modellieren inklusiv gestalten, 
3 CP 

 MDG2, 
Spezielle Fragen der 
Mathematikdidaktik I 
(inkl. Praxisorientierte 
Elemente), 
6 CP 

3.
 J

ah
r 

5. 
Sem. 

  6 CP 
(+ ggf.  
12 CP) 6. 

Sem. 
ELDG, 
Spezielle Fragen zur Elementar-
mathematik und Lernen, 
3 CP 

ggf. EM-A bzw. MDG-A, 
Modul Bachelorarbeit, 
12 CP 

 

CP: Credit Points, Sem.: Semester, ggf.: gegebenenfalls 
 
1.3.1.b Studienverlaufsplan für das kleine Studienfach „Elementarmathematik“ mit einem  
Gesamtumfang von 24 CP, davon 15 CP Fachwissenschaft und 9 CP Fachdidaktik (EMDG1 
und EMDG2 enthalten je 3 CP Fachdidaktik). 

 Fachwissenschaft und Fachdidaktik ∑ 24 
CP Pflichtmodule, 24 CP 

1.
 J

ah
r 1. 

Sem. 
EMDG1 
Mathematisches Denken und Lernen 1, 9 CP 

9 CP 

2. 
Sem. 

2.
 J

ah
r 3. 

Sem. 
 9 CP 

4. 
Sem. 

EMDG2 
Mathematisches Denken und Lernen 2, 12 CP 

3.
 J

ah
r 

5. 
Sem. 

6 CP 

6. 
Sem. 

MDG3  
Spezielle Fragen der Mathematikdidaktik II,  
3 CP 

CP: Credit Points, Sem.: Semester 
  



Anhang 1.3.2: Module und Prüfungsanforderungen für das Studienfach „Elementarma-
thematik“ 
 
1.3.2.a Bachelorarbeit (Bachelor Thesis), Wahlpflichtmodul (Compulsory Elective Module), 
12 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, deutsch  Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP 
bei Teilprüfungen  

PL/SL 
(Anzahl) 

EM-A Modul Bachelorarbeit 
(Fachwissenschaft) 

Module Bachelor 
Thesis 

WP 12 MP  PL: 1 
SL: 0 

MDG-A Modul Bachelorarbeit 
(Fachdidaktik) 

Module Bachelor 
Thesis 

WP 12 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
1.3.2.b Fachwissenschaft (Studies in Elementary Mathematics), Pflichtmodule (Compulsory 
Modules) 
 

­ Gesamtumfang im mittleren Fach 27 CP. 
­ Gesamtumfang im kleinen Fach insgesamt 15 CP: Die Module EMDG1 und EMDG2 

haben einen Gesamtumfang von 21 CP, davon jeweils 3 CP Fachdidaktik. 
 
K.-Ziffer  Modultitel, deutsch  Modultitel, engli-

sche Übersetzung 
Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP 
bei Teilprüfungen  

PL/SL 
(Anzahl)  

EM1 Mathematisches  
Denken in Arithmetik 
und Geometrie 1 

Mathematical Rea-
soning in Arithmetic 
and Geometry 1 

P 6 KP  PL: 1 
SL: 1 

EM2 Mathematisches  
Denken in Arithmetik 
und Geometrie 2 

Mathematical Rea-
soning in Arithmetic 
and Geometry 

P 9 KP  PL: 1 
SL: 1 

EL Elementarmathematik 
und Lernen 

Elementary Mathe-
matics and Learn-
ing 

P 6 KP  PL: 1 
SL: 1 

EMIG Elementarmathemati-
sches Modellieren in-
klusiv gestalten 

Designing Elemen-
tary Mathematical 
Modelling Inclu-
sively 

P 3 KP  PL: 1 
SL: 1 

ELDG Spezielle Fragen zur 
Elementarmathematik 
und Lernen 

Selected Topics in  
Elementary Mathe-
matics and Learn-
ing 

P 3 MP  PL: 0 
SL: 1 

EMDG1 Mathematisches  
Denken und Lernen 1 

Mathematical Rea-
soning and Teach-
ing 1 

P 9 TP Fachwissenschaft-
licher Teil, 6 CP 

PL: 1 
SL: 1 

Fachdidaktischer 
Teil, 3 CP 

PL :1 
SL: 0 

EMDG2 Mathematisches  
Denken und Lernen 2 

Mathematical Rea-
soning and Teach-
ing 2 

P 12 TP Fachwissenschaft-
licher Teil, 9 CP 

PL: 1 
SL: 1 

Fachdidaktischer 
Teil, 3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet)  



1.3.2.c Fachdidaktik (Teaching Elementary Mathematics) 
 

­ Gesamtumfang im mittleren Fach 12 CP. 
­ Gesamtumfang im kleinen Fach insgesamt 9 CP: Das Modul MDG3 beinhaltet 3 CP 

Fachdidaktik, die Module EMDG1 und EMDG2 enthalten jeweils 3 CP Fachdidaktik. 
 
K.-Ziffer  Modultitel, deutsch  Modultitel, englische 

Übersetzung 
Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP 
bei Teilprüfungen 

PL/SL 
(Anzahl)  

MDG1 Fachdidaktische 
Grundlagen 

Introduction to Didac-
tics of Mathematics 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

MDG2 Spezielle Fragen 
der Mathematikdi-
daktik I (inkl. Praxis-
orientierte Ele-
mente) 

Selected Topics in 
Mathematics Educa-
tion 1 (incl. Practical 
Elements) 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

MDG3 Spezielle Fragen 
der Mathematikdi-
daktik II 

Selected Topics in 
Mathematics Educa-
tion 2 

P 3 MP  PL: 0 
SL: 1 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
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